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Dynastie – Zentrale Institution der Herrschaft  
 
Die Dynastie der Vormoderne war die zentrale Institution einer 
Herrschaft. Am Beispiel der Herzöge von Sachsen-Lauenburg wird 
untersucht, wie dieser überzeitliche generationsübergreifende 
Personenverbund nach innen agierte und sich im Rahmen der 
adelsgesellschaftlichen Normen generierte. Strategien 
dynastischen Handelns dienten der Konfliktvermeidung zur 
Sicherung des Fortbestands der Dynastie. 
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